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AMTLICHER TEIL

Einladung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Mosen findet 

am Montag, 13.09.2010, 19.00 Uhr,  
Ort: Kulturraum statt. 

Die Sitzung des Ortschaftsrates ist öffentlich.
Tagesordnung:
Top 1: 	 Bestätigung der Tagesordnung 
	 Bestätigung der Niederschrift vom 12.04.2010 
Top 2: 	 Abgearbeitete Aufgaben 
Top 3: 	 Stand Dorferneuerung			 
Top 4:	 Zukunftsorientierte Kommunale Strukturen 
Top 5: 	 Information aus Gemeinderat und Verwaltung 
Top 6: 	 Allgemeines 
				  
 
Andreas Nerlich, Ortsteilbürgermeister

	 	
	  Einladung

Auswertung Stellungnahmen Träger 
öffentlicher Belange

Am Donnerstag, dem 26. August 2010, um 19.00 Uhr, im 
Kulturraum Mosen werden die Stellungnahmen der Träger 
öffentlicher Belange zum Entwurf des Dorfentwicklungsplanes 
erläutert und bekannt gegeben. Dazu sind alle Mitglieder des 
Dorferneuerungsbeirates und Interessierte herzlich eingeladen.
 
 
gez.
A. Blau
Architekturbüro Lehmann
Karl-Marx-Platz 9 
07589 Münchenbernsdorf

Folgende Beschlüsse hat der Gemeinderat in seiner Sitzung am 
19.08.2010 gefasst:

Beschluss 64/10
Der Gemeinderat beschließt folgende Än-
derung der Ausschussbesetzung:
1) Haupt- und Vergabeausschuss
    	 CDU	 Christian Rank		
	 Vertreter: Matthias Winkler
2) Ausschuss für Gemeindeentwicklung/         
    Verkehr/Umwelt
    	 CDU	 Christian Rank		
	 Vertreter: Matthias Winkler
3) Ausschuss für Finanzen/Soziales/ 
    Sport/Touristik
    	 CDU	 Matthias Winkler		
	 Vertreter: Christian Rank
	 einstimmig beschlossen

Beschluss 65/10
Der Gemeinderat Wünschendorf be-
schließt die Geschäftsordnung in der Fas-
sung vom 19.08.2010.
	 mehrheitlich beschlossen

Beschluss 68a/10
Der Gemeinderat der Gemeinde Wün-
schendorf beschließt die Baumaßnahme 
„Deckensanierung der Hauptstraße in der 
Ortslage Meilitz“ durchzuführen.
einstimmig beschlossen

nicht öffentlich 
Beschluss 69/10
	 einstimmig beschlossen

Beschluss 70/10
	 mehrheitlich beschlossen

Beschluss 71/10
	 einstimmig beschlossen

Jens Auer
Bürgermeister

Beschluss 66/10
Der Gemeinderat der Gemeinde Wün-
schendorf/Elster beschließt:
Die Friedhofssatzung der Gemeinde 
Wünschendorf/Elster wird an die EU-
Dienstleistungsrichtlinie angepasst und 
geändert.
	 mehrheitlich beschlossen

Beschluss 68/10
Die Gemeinde Wünschendorf/Elster be-
schließt, dass die Verwaltungsgemein-
schaft Ländereck um die Gemeinde 
Wünschendorf erweitert werden soll. 
Der Bürgermeister wird beauftragt, zum 
frühes möglichem Termin einen entspre-
chenden Antrag beim für Kommunalrecht 
zuständigen Ministerium zu stellen.  
	 mehrheitlich beschlossen
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	 	 Mitteilung

Beschlüsse der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Wasser/Abwasser  
„Mittleres Elstertal“ vom 2. August 2010

41/10	 Bestellung der weiteren Mitglieder und der stellvertretenden
	 Mitglieder des Verbandsausschusses:
	 Mitglied des Verbandsausschusses			   Stellvertreter-/in
	 Region Seelingstädt: 
	 Herr Silvio Nitzschke				    Herr Erhard Dörfer          
	 Region Großenstein/Ronneburg:
	 Herr Klaus-Frieder Heuzeroth			   Frau Carmen Sprotte

42/10	 Die Verbandsversammlung beschließt die 8. Satzung zur Änderung der Satzung für die öffentliche Entwässerungs- 
	 einrichtung des Zweckverbandes Wasser/Abwasser „Mittleres Elstertal“.  
  
43/10	 Die Verbandsversammlung beschließt die 1. Änderung des Abwasserbeseitigungskonzeptes für die Jahre 2010 bis 	
	 2024 des Zweckverbandes Wasser/Abwasser „Mittleres Elstertal“ gemäß der beiliegenden Anlage 2.  
	
Die Beschlüsse und Anlagen liegen zur Einsichtnahme in der Geschäftsstelle des Zweckverbandes Wasser/Abwasser „Mittleres 
Elstertal“, Gaswerkstraße 10 in 07546 Gera während der üblichen Dienststunden aus. 

ENDE AMTLICHER TEIL

Vom 13.-15.08.2010 sollte das 
5. Kreisjugendfeuerwehrzelt-
lager in Triebes stattfinden. Am 
12.08.2010 kam eine E-Mail = es 
fällt wegen schlechtem Wetter aus. 
Was nun? Die Jugendlichen ent-
täuschen und alles absagen, wo 
sie sich doch darauf gefreut hat-
ten? Das kam für Ortsbrandmeis-
terin Kerstin Gnebner, den stellv. 
Jugendfeuerwehrwart Thomas 
Schmidt und dem Feuerwehrka-
merad Toni Becker nicht in Frage. 
Also fand am Donnerstagabend 
noch eine Krisensitzung mit der 
Entscheidung statt, wir führen 
das Lager bei uns im Gerätehaus 

veranstaltet und es musste mit 
dem Kompass gearbeitet werden, 
um alle am Tag zuvor versteckten 
Süßigkeiten, zu finden.Nach dem 
anstrengenden Marsch schmeckte 
Nudeln mit Feuerwehrsoße be-
sonders gut. Der Koch hatte sogar 
Angst, dass das Essen nicht reichen 
würde, so hungrig waren die Ju-
gendlichen. Nachdem alle gestärkt 
waren, ging es zur theoretischen 
und praktischen Ausbildung „Die 
Gruppe im Löscheinsatz“ und nach 
dem Kaffee wurden Jugendfeuer-
wehrkameraden mit einer Fahrt 
zum Feuerwehrfest nach Triebes 
belohnt. Der zweite Abend klang 
mit Fußballspielen, Bockwurst und 
Knüppelkuchen am Feuerkorb aus.
Am Sonntag, nach dem Frühstück, 
führte Kam. Toni Becker die Er-
ste-Hilfe-Ausbildung durch. An-
schließend wurde das Gerätehaus 
wieder aufgeräumt und gereinigt, 
damit sich die „Großen“ nicht be-
schweren und alle Jugendlichen 
machten sich, nach zwei ereignis-
reichen und lustigen Tagen, gut 
gelaunt auf den Heimweg. Vielen 
Dank den Kam. Strauß und Wilhel-
mi, welche die Ausbilder im Lager 
tatkräftig unterstützen. 

Kerstin Gnebner - Ortsbrandmeisterin
Thomas Schmidt - stellv. Jugendfeuerwehrwart

durch. Kam. Heiko May konnte als 
„Küchenfee“ für das Wochenende 
gewonnen werden und die not-
wendigen Einkäufe wurden organ-
isiert. Am Freitagnachmittag ging 
es dann, wie vorgesehen, um 16.00 
Uhr los. Einige Eltern waren sicher 
auch froh, dass ihre Sprösslinge 
im Gerätehaus und nicht im Zelt 
untergebracht waren. Liegen und 
Decken wurden aufgebaut, Ver-
haltensregeln wurden aufgestellt 
und der erste Abend endete mit 
verschiedenen Spielen und Ros-
terbraten. Am Samstag früh, ging 
es nach dem Frühstück in den 
Wald. Eine „Schnitzeljagd“ wurde 

Ersatzausbildungslager der Jugendfeuerwehr Wünschendorf/Elster
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Was für ein Tag, 36 Grad im 
Schatten, ein Zelt und eine Lein-
wand für begeisterte Menschen 
in unserem Ort Auch dieses Jahr 
wurde durch die Feuerwehr und 
die Frauengruppe ein Sommer-
fest organisiert. Dass an diesem 
Tag auch noch Deutschland ge-
gen Argentinien spielt, wusste bei 
der Terminabsprache noch keiner 
- umso besser.  Harald Bastian 
kümmerte sich um die eisgeküh-
lten Getränke. Die Frauen un-
seres Ortes backten Kuchen. Um 
die handfesten Speisen, wie Ros-
ter, Rostbrätl und den berühm-
ten Mutzbraten von der Fleisch-

und das Gespräch ist jedes Jahr 
Dieter Schürner verantwortlich. 
Gegen 22 Uhr konnten wir uns 
am Auftritt unserer Fanny-Tänzer 
erfreuen. Die Stimmung im Zelt 
war riesig. Übrigens den Strom 
für die Festbeleuchtung spendi-
erte Uwe Seiler.  Aber es gab auch 
noch eine Überraschung. Plöt-
zlich, so gegen 22.30 Uhr kamen 
fremde junge Damen und eine 
Braut in unser Zelt. Es war eine 
Brautentführung. Großer Jubel 
brach aus. Das gab es bisher noch 
nicht. Um so mehr freuten sich 
alle,  dass diese Truppe zufällig 
bei uns gelandet war.  Die Truppe 
legten zu Freude aller noch eine 
kleine Showeinlage aufs Parkett 
und gestalteten damit einen ge-
lungenen Abschluss des Abends. 
Es wurde alles in unserer Dorf-
chronik aufgenommen und für 
das Füttern unseres Chronik-
Schweinchen bedankt sich Eva 
Felber. An alle, die mitgemacht 
haben und alle die unser Fest 
besucht haben ein großes Dank-
eschön.
 
Frauengruppe  Eva Felber

erei Oertel kümmerte sich Erik 
Schleicher. Keiner kann so gut 
braten wie Erik. Es war alles ein 
Genuss. Auch für die Kinder gab 
es am Nachmittag Spiele. Dafür 
steht unser Irmchen zur Verfü-
gung. Sie kann Groß und Klein 
anlocken und es macht richtig 
Spaß, wenn man sieht, wie sich 
Kinder und Erwachsene an ver-
schiedenen Spielen erfreuen. Die 
Eisenbahn im Ort  fuhr pausenlos 
mit Ronny für Kinder und Er-
wachsene. Zu dieser Bahn muss 
man sagen, wir haben sie schon 
lange. Liebevoll gepflegt wird sie 
von Manfred Leißner.Für Musik 

Sommerfest und Fußball-Fan-Meile 2010 in Zossen

Neuer Personalausweis ab dem 01.11.2010 

Ab dem 01. November 2010 wird 
auf der Grundlage des Gesetzes 
über Personalausweise und den 
elektronischen Identitätsnachweis 
ein neuer Personalausweis aus-
gegeben. Er hat nicht nur das prak-
tische Format einer Scheckkarte, er 
bietet darüber hinaus neue Funk-
tionen und viele Einsatzmöglich-
keiten in der Online-Welt. Die 
hoheitliche Ausweisfunktion wird 
in biometrischen Daten des Gesi-
chts und zweier Finger auf einem 
Chip im Ausweis erweitert. Der 
elektronische Identitätsnachweis 

Preis. Die Gebühr für den neuen 
Personalausweis wird ab dem 
01.11.2010 zwischen 28.- € und 
30,- € betragen. Bis zum 30.10.2010 
werden aber die bisherigen Person-
alausweise ohne Einschränkungen 
ausgestellt und sind auch bis zum 
Ende ihrer Geltungsdauer (bis 24. 
Lebensjahr 6 Jahre und ab 24. Leb-
ensjahr 10 Jahre) gültig. Die Gebüh-
ren bleiben hier bis zum 30.10.2010 
bei 8,- €.

ermöglicht die verbindliche elek-
tronische Übermittlung in Online-
Anwendungen, wie zum Beispiel:

Online-Registrierung
Ausweisen an Automaten
Zugang mit Pseudonym
Online unterschreiben
Altersverifikation
automatisches Ausfüllen von For-
mularen
barrierefreie Internetdienste
Zutrittskontrollen mittels Person-
alausweis.
Diese Erneuerungen haben ihren 
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Pilniok, Brunhilde 02.09.1936 74 
Grille, Maria  03.09.1929 81 
Büchner, Anna  04.09.1932 78 
Hempel, Irmgard 04.09.1937 73 
Rudolf, Marie  05.09.1929 81 
Thörner, Gisela  06.09.1927 83 
Dix, Rosemarie  07.09.1933 77 
Züssler, Waldraute 07.09.1938 72 
Funke, Edeltraud 09.09.1935 75 
Pröhl, Anita  09.09.1930 80 
Jaschke, Wilfried 10.09.1939 71 
Lehnert, Anneliese 10.09.1940 70 
Lepis, Horst  10.09.1940 70 
Liesemann, Inge 10.09.1937 73 
Teller, Helmut  10.09.1923 87 
Abramowski, Inge 11.09.1937 73 
Schiller, Rudi  11.09.1929 81 
Vogler, Wilfried  11.09.1936 74 
Dressel, Karlheinz 12.09.1932 73 
Thörner, Erich  12.09.1926 84 
Hartmann, Brita 14.09.1940 70 
Hiksch, Ingrid  14.09.1934 76 
Lange, Ursula  14.09.1931 79 
Wustrau, Werner 16.09.1936 74 
Heiland, Helga  17.09.1938 72 
Kunzmann, Heinrich 17.09.1930 74 
Bernhardt, Gerda 18.09.1927 83 
Vetterlein, Hildegard 18.09.1921 89 
Wolf, Hildegard  18.09.1927 83 
Thomas, Hermann 19.09.1936 74 
Kowalewski, Benno 21.09.1938 72 
Peter, Karl-Heinz 21.09.1935 75 
Reihsig, Anneliese 22.09.1940 70 
Fröhlich, Erich  23.09.1921 89 
Schiedek, Hans  23.09.1933 77 
Schaub, Ingeburg 26.09.1939 71 
Hoyer, Renate  28.09.1937 73 
 

Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag
Seniorengeburtstage im August 2010

Gemeindeverwaltung 
Wünschendorf/Elster
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Die nächste Ausgabe vom Wünschendofer 
Amtsblatt erscheint am 29.09.2010

Wie schön, dass heut die Sonne lacht, dafür sind die 
neuen Sonnensegel gut durchdacht! Alle 3 Sand-
kästen der Kindertagesstätte „Regenbogen“ wurden 
in den letzten Tagen mit Sonnensegeln ausgestattet.
Für die Kinder war es aufregend, als die Arbeiter 
vom Bauhof rund um die Sandkästen tiefe Löcher 
gruben, um Stangen einzusetzen.  Großes Rätsel-
raten, was wird gebaut. Doch unsere Kinder fanden 
schnell heraus, was noch fehlte.

Mit Interesse und dem Austausch von „Fachwis-
sen“ wurde das Geschehen beobachtet. Die Kinder 
staunten nicht schlecht, wie verschieden man die 
Sonnensegel stellen kann. Wir bedanken und ganz 
herzlich. Die Kinder und Erzieherinnen der Kita „Regenbogen“

Aktuelles aus der Kindertagesstätte 
„Regenbogen“

Am 01.09.2010 bleibt die Bibliothek geschlossen. 
Jens Auer
Bürgermeister

Wichtiges aus der Bibliothek!

Bauernregeln im September
Gib auf Ägiditag (1.) wohl Acht: Er sagt dir was der 

Monat macht.

Wie sich‘s Wetter an Mariä Geburt tut verhalten,
so wird‘s sich weitere vier Wochen gestalten.

Warmer und trockner Septembermond, mit freifen 
Früchtchen reichlich belont. 


